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tungsmusik für Jung und Alt.
Der bestuhlte Marktplatz lädt
zum gemütlichen Tagesaus-
klang ein und bietet allen Besu-
chern einen erholsamen Abend
in geselliger Atmosphäre.
Der Eintritt ist frei. Und auch für
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt: Der Musikverein Bar-
gen wird an diesem Abend für
Speis und Trank sorgen. Bei
schlechtem Wetter findet die
Open-Air-Veranstaltung nicht
statt.

Engen. Das zweite Feierabend-
konzert dieses Sommers richtet
die Stadtmusik Engen amDon-
nerstag, 15. Juni, aus. Von 18 bis
21 Uhr können Einheimische,
Urlaubsgäste und Firmen mit
ihren Mitarbeitern bei Musik
undUnterhaltungdasbesonde-
re Flair der Engener Altstadt ge-
nießen und den Feierabend bei
einem Glas Bier oder Wein in
gemütlicher Runde ausklingen
lassen. Auf dem Programm des
Dirigenten steht Unterhal-

StadtmusikEngenunterhält amDonnerstag

Feierabendkonzert

ZumInhaltderGeschichte:Billy
wünscht sich nicht nur Hasel-
nüsse zum Geburtstag, sondern
auch ein Verkleidefest. Bis es so
weit ist und er bis spät in den
Abend hineinmit seinen Freun-
den feiern kann, gibt es aber
noch eine Reihe von Hindernis-
sen zu überwinden. So ist auf
einmal der winzig kleine Hel-
mut verschwunden. Den wird
doch nicht Jack, der Geier, ge-
holt haben?

Engen. AmMontag, 19. Juni, um
15 Uhr, liest Eberhard Höhn al-
len Kindern ab vier Jahren die
lustige Geschichte vonHamster
Billys Geburtstagsparty vor. Im
Anschluss wird eine Kleinigkeit
gebastelt und es gibt eine Mit-
machaktion.
Dadie Teilnehmerzahl begrenzt
ist, wird um Anmeldung ab
Donnerstag in der Bibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839 gebeten.

LustigeHamster-Geschichte inder Traumstunde

»Billy feiertGeburtstag«

unter Telefon07733/501839 ge-
beten.
Zum Inhalt der Geschichte: Es
gibt keinen schöneren Platz
zum Spielen als die große Gru-
be. Da kann man alles spielen:
Bärenmama, Einkaufen, Fan-
gen, Verstecken - alles. Doch die
Erwachsenen finden die Grube
»gefährlich« und lassen sie zu-
schütten. Die Kinder sind stink-
sauer. Sie haben ihre eigenen
Vorstellungen, was ihnen Spaß
macht. Wie ernst es ihnen ist,
sich ihren Spielplatz zurückzu-
erobern, ist einfach großartig.

Engen. Am Montag, 3. Juli, von
15 bis 16 Uhr, findet die Traum-
stunde bei schönem Wetter im
Stadtpark draußen (Treffpunkt
bei den Fitnessgeräten) statt.
Jutta Pfitzenmaier liest Kindern
ab fünf Jahren das preisgekrön-
te Bilderbuch von Emma AdBå-
ge vor.
DieGeschichtehandelt vonKin-
dern, die eine ehemalige Kies-
grube zu ihremAbenteuerspiel-
platz gemacht haben. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist,
wird um Anmeldungen ab Don-
nerstag in der Bibliothek oder

Traumstundebei schönemWetterdraußen

»UnsereGrube«

Engen. Das Second-hand-Kauf-
haus »Topf und Knopf« in der
Jahnstr. 5 hat am Montag, 19.
Juni von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Es wird darum gebeten, Sach-
spenden erst ab 17 Uhr und in
kleinen Mengen abzugeben, da
die Lagerkapazitäten erschöpft
sind.

Am19. Juni geöffnet
Topf undKnopf

Engen.DerMittwochstrefffährt
wegen des Feiertages diesen
Monat erst am 15. Juni zu einem
Ausflug ins Roseanum nach
Schlatt. Treffpunkt zur Bildung
von Fahrgemeinschaften ist um
15Uhr ander evangelischenKir-
che. Bitte unter Tel. 07733/
978748 anmelden.

Ausflug
Mittwochstreff

KKIINNDDEERRFFLLOOHHMMAARRKKTT

bbeeiimm

4444.. AAllttssttaaddttffeesstt

Anmeldung bis 26.06.2023 im
Bürgerbüro oder unter

www.altstadtfest-engen.de

Stadt Engen, Marktplatz 4, 78234 Engen
Tel.: 07733 502-249
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Abfalltermine

Montag, 19.06. Biomüll Ortsteile
Montag, 19.06. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Dienstag, 20.06. Biomüll Engen
Samstag, 24.06. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 26.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 27.06. Biomüll Engen
Mittwoch, 28.06. Restmüll Engen undOrtsteile
Mittwoch, 28.06. Problemstoffsammlung:

10-12 Uhr, Stetten, Bürgerhaus
12:15-14:15Uhr,Engen,Eugen-Schädler-Straße
14:30-16:30 Uhr,Welschingen,
Hohenhewenhalle

Montag, 03.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 04.07. Biomüll Engen
Donnerstag, 06.07. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Samstag, 08.07. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 10.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 11.07. Biomüll Engen
Samstag, 15.07. Elektronikschrott-Kleingeräte:

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-Worb-
lingen, Telefon 07731 931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH, Telefon
0751/36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim EdekaMarkt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsüblicheMengenmitgenom-
menwerden.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 15. Juni, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz

Engener Musikvereine und Touristik Engen, Feierabendkon-
zert mit der Stadtmusik Engen, Donnerstag, 15. Juni, 18 Uhr,
Marktplatz

Stadt Engen, Museumspädagogik, Freitag, 16. Juni, 18:30 Uhr,
StädtischesMuseumEngen + Galerie

Bürgerstiftung, Familienfest zum 15. Geburtstag der Stiftung,
Samstag, 17. Juni, ab 14 Uhr, vor dem Jugendtreff Engen

Stadt Engen, öffentliche Führung durch die Sonderausstellung
Hermann Stenner »Hymnen an das Leben«, Samstag, 17. Juni,
16 Uhr, StädtischesMuseumEngen + Galerie

Stadt Engen, Traumstunde - Lesung aus »Billy feiert Geburts-
tag«, ab vier Jahre, Montag, 19. Juni, 15 Uhr, Stadtbibliothek

Stadt Engen und Touristik Engen, Erlebnisführung »Fromme
Frauen oder falsche Nonnen«, Dienstag, 20. Juni, 18:30 Uhr,
StädtischesMuseumEngen + Galerie

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Bekanntmachung der Einladung zu einer öffentlichen Sitzung
des Abwasserzweckverbandes Hegau-Nord in Engen
---------------------------------------------------------------------
Öffentliche Bekanntmachung des Landratsamtes Konstanz für
denWindpark Brand

Technischerund i ii
Umweltausschuss

Am Donnerstag, 22. Juni, findet um 17 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen und Um-
weltausschusses statt

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Besichtigung derGrundschuleWelschingen - Baustellen-
besichtigung und Bericht zur bereits erfolgten Sanierung
und den noch anstehenden Arbeiten

3. Beratung über einen Teilausbau und Sanierung des
Kornhauses im Zuge des Sanierungsgebietes

4. Information über dieWege - undStraßenerneuerung/
-instandsetzung

5. Sachstandsbericht zum Sanierungsgebiet Innenstadt -
Bahnhofsbereich

6. Information zum Solarkataster für den Bereich Altstadt
Vorstellung des Ergebnisses aus demScopingmit dem
Landesdenkmalamt

7. Vorhabenbezogener Bebauungsplan»UntererWeiher-
grund - 1. ÄnderungBergstr. 2« Engen Information zum
weiteren Verfahren

8. Dringende Vergaben
9. Mitteilungen
10. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können im Bürgerinforma-
tionssystem eingesehenwerden.

Erlebnisführung

»Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen in
Engen«
AmDienstag, 20. Juni,findet um 18:30 Uhr die Erlebnisführung
»Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen in En-
gen« statt. Schwester Verena und Schwester Madeleine laden
die Besucher zu einemRundgang im Jahr 1643 in Engen ein. Sie
beschreiben auf unterhaltsame Weise die Geschichte und den
Lebensalltag der Beginen in Engen.
Treffpunkt: StädtischesMuseumEngen + Galerie.
Kosten: 14 Euro/Person (Erwachsene) und 7 Euro für Jugendli-
che ab 14 Jahren
Dauer der Führung: circa eineinhalb bis zwei Stunden

Eine Anmeldung ist erforderlich undwird beimBürgerbüro, Tel.
07733/502-0 gerne entgegengenommen.
Geld istmöglichst passend und abgezähltmitzubringen.

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: SonderausstellungHermann Stenner (1891-1914) -
Hymnen an das Leben
Samstag, 17. Juni, 16Uhr, Öffentliche Führungdurchdie Sonder-
ausstellung
Die Sonderausstellung ist zu sehenbis 2. Juli

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr
Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 5 Euro, Schulklassen frei

ausstellung auch als For-
schungsprojekt. »Wir haben im
Katalog sehr viel Neues heraus-
gefundenunddasBild Stenners
um viele Facetten bereichert,
auchwasden›Römer‹betrifft«.
Der rote Mantel entspreche
einem römischen Feldherren-
mantel. »Im alten Rom trugen
nurhoheOffiziereoderFeldher-
ren roteMäntel, ganzanders, als
es Hollywood zeigt«. Und die
standen stets an der Spitze
ihrer Heere. Die Bezeichnung
»Avantgarde« bedeutet Vor-
hut, ein Begriff aus dem Militä-
rischen. »Stenner stellt sich
nicht nur an die Spitze der
Avantgarde der modernen
Kunst, er trägt auch den Sieges-
kranz im Haar«, berichtet Wag-
ner. Das zeuge von dem un-
glaublichen Selbstbewusstsein
des jungen Künstlers und sei-
nem Ehrgeiz. »Er wollte auf Au-
genhöhe mit den Progressiven
des Hölzelkreises, seinen Stu-
dienkollegen Schlemmer und
Baumeister stehen. An seine El-
tern schrieb er: ›Ich muss sie-
gen!‹ - Stenner wusste, wie ta-
lentiert er war - und machte
daraus auch keinenHehl«.
Wer die Bilder wie Dokumente
lese, erfahre sehr viel über das
Selbstverständnis desKünstlers
und den revolutionären Auf-
bruch der modernen Kunst in
der Zeit vor dem Ersten Welt-
krieg. »Diese faszinierende Er-
fahrung«, so Wagner »können
wir unseren Gästen noch bis
zum 2. Juli vermitteln. Dann en-
det das große Abenteuer«.
Der Film zur Sonderausstellung
kann auf der Homepage des
Museums www.museum-eng
en.de unter der Rubrik »Video-
thek« angeschaut werden.

Das Selbstbildnis entstand an-
lässlicheinesKostümfestes.Der
junge Stenner liebte solche Fes-
teundgenoss, geradeweil er oft
in finanziellen Nöten steckte,
das Bohèmeleben in vollen Zü-
gen. »Entscheidend ist aber,
was er künstlerisch daraus
machte - unddawird es so rich-
tig spannend«, erklärt Mu-
seumsleiter Dr. Velten Wagner.
»Man kann dieses Selbstbildnis
wie ein Dokument lesen«.
Wagner versteht die Sonder-

Engen. In der aktuellen Sonder-
ausstellung »Hymnen an das
Leben« im Städtischen Mu-
seum Engen werden mehrere
seiner Selbstbildnisse gezeigt -
mit dem »Römer« hat es eine
besondere Bewandtnis.

Mit dunklenAugen, einen
rotenUmhangumgeworfen,
den Siegeskranz imHaar - so
zeigt sichHermannStenner in
seinem»Selbstbildnis als
Römer«ausdemJahr 1913.

Interessantes Selbstbildnis inder aktuellenSonderausstellung

HermannStenneralsRömer

Hermann Stenner, »Selbstbildnis im Kostüm (Der Römer)«, 1913.
Bild: Sammlung Bunte

Welschingen. Die diesjährige
Jahreshauptversammlung des
Sportschützenvereins Wel-
schingen findet im Schützen-
verein Welschingen am Freitag,
23. Juni, 19 Uhr statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderemBerichte, Ehrun-
gen undNeuwahlen.

Jahreshaupt-
versammlung

Sportschützenverein
Welschingen

Engen.Die Trachtengruppe lädt
alle Mitglieder ein zum gemüt-
lichen Plaus beim Monats-Tref-
fen am heutigen Mittwoch, 14.
Juni, um 19.30 Uhr, in der Rast-
stätte Hegau-West.

Monats-Treff
Trachtengruppe

W E I N H A U S V I N OT H E K
E N G E NI N
&

EINEW +EN GE ES TE RL ÄRE NS KU EA

GEBHART

„Sommer, wir kommen.“

Bringen Sie mit unseren
Roséweinen

die Sommerlaune in Ihr
Zuhause!

Entdecken Sie unsere
großeAuswahl

an köstlichen Tropfen
aus Deutschland,
Italien, Frankreich,

Portugal und Spanien!

Die leuchtenden Farben
und der facettenreiche
Geschmack werden Sie

begeistern.

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 08.00–12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de
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»Stadtradeln«: Die diesjährige Klima-Bündnis-Kampagne und
parallel erstmalig das Schulradeln findet vom 19. Juni bis 9. Juli statt. Jeder
Interessierte, der in Engen lebt, arbeitet, einem Verein angehört oder eine
Schule besucht, kann mitmachen. Es sind bereits Teams angemeldet, um
gemeinsam für den Klimaschutz zu radeln sowie die nachhaltige Mobili-
tät, die Bewegung und den Teamgeist zu fördern. Bürgermeister Johannes
Moser (Bild) ist auch gerne mit dem Fahrrad unterwegs, freut sich über
zahlreiche Anmeldungen und wünscht den RadlerInnen eine schöne Zeit
während dieser Aktion. Bei Rückfragen gibt Elvira Quni, E-Mail: EQuni@
engen.de oder Telefon 07733/502-236 gerne Auskunft. Bild: Stadt Engen

Bei der Hotzenplotz-Party der Stadtbibliothek am 22. Mai
hatten die kleinen Gäste viel Spaß im Stadtpark. Stephanie Hauser und
Bärbel Oetken lasen und erzählten die Geschichte von Otfried Preußler
mit Hotzenplotz, Kasperl, Seppel, der Großmutter und Co. Zwischen den
Leseteilen waren viele Spiele wie Sackhüpfen, Dosenwerfen mit Pfeffer-
körnern, ein Räuberfühlsack und ein Kartoffellauf im Angebot. Am Ende
konnte ein tolles Räuberbuffet mit Gurkenkrokodil Wasti und leckeren
Knallpilzmuffins, die garantiert kein Bauchwehmachten, geplündert wer-
den. Wer wollte, bastelte sich noch einen kleinen Räuberbeutel, um den
Edelstein aus der großen Schatztruhe sicher nach Hause zu bringen.

Bild: Stadt Engen

teausUngarn, die anlässlichdes
25-jährigen Jubiläumsder Städ-
tepartnerschaft zu Gast in En-
gen waren, für einen ausge-
zeichneten Start in ihren ersten
Besuchstag im Hegau. Ortsvor-
steher Reinhold Mayer über-
reichte seinem Amtskollegen
aus Pannonhalma, Bürgermeis-
ter Gábor Vas, eine handbemal-
te Kalksteinplatte, mit dem
Dorfwappen von Biesendorf
und informierte die Gäste in
einerkurzen, aberumfassenden
Begrüßungsrede über Engens
nördlichsten Stadtteil.

Biesendorf. Dem Vorschlag des
»Arbeitskreises Pannonhal-
ma«, für die zur 25-Jahr-Feier
nach Engen angereiste Delega-
tion aus Pannonhalma im Bür-
gerhaus ein Frühstück auszu-
richten, folgte die Biesendorfer
Dorfgemeinschaft sehr gerne.
Ein Organisationsteam be-
stehend aus Mitgliedern des
Ortschaftsrats, der Freiwilligen
Feuerwehr, des Kirchlichen Ge-
meindeteams, des Akkordeon-
Vereins und nicht zuletzt der
Erzglonker-Zunft lief zur Hoch-
formauf und sorgte für dieGäs-

Team aus Biesendorf sorgte für genussvollen Start
in den Tag beim Städtepartnerschafts-Jubiläum

Gastfreundschaft

Zünftig und fröhlich starteten die Besucher aus Pannonhalma in den Tag
beim Frühstück der Biesendorfer Dorfgemeinschaft. Bild: privat.

bäck, Kuchen, - oder eine kleine
Spende.
Die Frauen der Vorbereitungs-
gruppe vom Verein »Unser
buntes Engen« hoffen, dass
wieder viele Frauen aus Engen
und Umgebung Zeit und Lust
auf einen gemeinsamen Abend
haben, um in entspannter At-
mosphäre die gemeinsame Zeit
zu genießen. Infos auch auf der
Homepage von »Unser buntes
Engen«, Kontakt für Rückfra-
gen beim Verein unter Telefon
07733/3603092 oder in der Be-
gegnungsstätte Engener Brü-
cke, Peterstraße 1.

Engen. Am Donnerstag, 15. Juni,
um 17.30Uhr findet das nächste
interkulturelle Café für Frauen
statt, wie immer im katholi-
schen Gemeindezentrum En-
gen, Hexenwegle 2, bei Kinder-
garten und Stadtpark.
Helferinnen treffen sich schon
um 17 Uhr. Alle Frauen, einhei-
misch, zugezogen oder zuge-
wandert, sind herzlich eingela-
den. Bei leckerem Essen ist Zeit
für Begegnung und Kennenler-
nen. Die Teilnahme ist kosten-
los, bitte jedoch etwas Selbst-
gemachtes mitbringen fürs
Büffet - Salat, Obst, salziges Ge-

Thema diesmal: Afghanistan

InternationalesFrauen-Café
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Einsatz am frühen Morgen: Am vergangenen Freitagmorgen wurden die Abteilungen Engen und
Welschingen zu einem Gebäudebrand alarmiert. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte hatten die Bewohner das Ge-
bäude bereits verlassen. Das Gebäude war im Erdgeschoss und im ersten Obergeschoss stark verraucht. Zwei
Atemschutztrupps gingen mit zwei C-Rohren zur Brandbekämpfung ins Gebäude vor. Das Feuer wurde im Erd-
geschoss vorgefunden und gelöscht, parallel dazu wurde das Gebäude belüftet. Durch die Einsatzkräfte wurde
eine Katze aus dem Gebäude gerettet. Das Haus ist nicht mehr bewohnbar. Die vier Bewohner wurden vom Ret-
tungsdienst mit Verdacht einer Rauchgasvergiftung ins Krankenhaus gebracht. Ebenfalls vor Ort waren die Kol-
legen der Polizei, der Hauptamtsleiter der Stadt Engen, Jochen Hock, die Stadtwerke Engen und Andreas Egger,
Kreisbrandmeister des Landkreises Konstanz. Die Feuerwehr Engen Abt. Engen undWelschingenwarenmit neun
Fahrzeugen und 62 Einsatzkräften von 3:28 Uhr bis 6 Uhr im Einsatz. Bild: FFW

Hegau. Aufgrund von Bauarbei-
ten zwischen Horb und Singen
kommt es bis zum 26. Oktober
zu FahrplanänderungenundEr-
satzverkehren mit Bussen. Bis
zum 30. Juni sowie zwischen
dem 9. September und 26. Ok-
tobergibtes zwischenHorbund
Singen Ersatzverkehr mit Bus-
sen (stündlich)mit Halt in Rott-
weil. Vom1. Juli bis8. September
findet zwischen Böblingen und
Singen der Ersatzverkehr mit
Bussen (stündlich) mit Halt in
Rottweil statt.
Nähere Informationen hierzu
können Interessierte unter bau
infos.deutschebahn.com erfah-
ren.

Baumaßnahmen
Gäubahn

Ersatzverkehr
DeutscheBahn

Engen. Mit der Ausstellung
»Wesen des Gesehenen«
unternehmen Gabriel Zlatano-
vic und die Heimleitung auf An-
regung der Kuratorin Helena
Vayhinger, einen Versuch, Male-
rei mit Pflege zu verbinden. Die
Porträts der Bewohnerinnen
und Bewohner fangen den Ge-
danken ein: »Blicken wir in Ge-
sichter, so sind es Karten einer
Landschaft, geprägt durch ein
vielfältiges Leben«. Sie wurden
unmittelbar von Gabriel Zlata-
novic auf die Leinwand ge-
bracht - Maler und Porträtierte
über einen längeren Zeitraum
im direkten Gegenüber in
gegenseitiger Wertschätzung.
»Diese Ideeder Zuwendunghat
uns überzeugt, fließt doch der
humanitäre Aspekt unserer
Wertevorstellung von Pflege
mit ein«, sagt Heimleiter Mike
Zlatanovic. Ein kleines Booklet
begleitet dieses Projekt, in wel-
chem auch einige Pflegende
mit Worten zur Pflege beitra-
gen. Das Seniorendomizil lädt
nun herzlich ein, mit dem
Künstler, den porträtierten
Menschen, der Kuratorin und
der Leitung, die Ausstellungmit
einem Gedankenaustausch zu
Kunst und Pflege zu eröffnen
am Samstag, 17. Juni, von 16 bis
19Uhr, imCafè»amHewen« im
Seniorendomizil amHewen.

Vernissage

Seniorendomizil
amHewen

Zweites Engener Feuerwehr-Oldtimer-Treffen:
Das historische Feuerwehrfahrzeug der Stadt Engen, die »Magirus Motor-
spritze, Modell Bayern«, feiert einen runden Geburtstag - es wurde vor
genau 100 Jahren gebaut. Dieses Jubiläum begeht die Freiwillige Feuer-
wehr Engen mit einen zünftigen Fest vom 23. bis 25. Juni. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem Rundfahrten und Ausstellungen histori-
scher Fahrzeuge, eine nächtliche Lichterfahrt durch die Altstadt oder
Lösch-Übungen. Gelöscht werden kann auch der Durst und Hunger bei
einem Handwerkervesper, einem Frühschoppen oder einem gemeinsa-
men Mittagessen im »Alten Stadtgarten«. Für musikalische Unterhal-
tung an allen Veranstaltungstagen ist ebenfalls gesorgt.

Archiv-Bild 2007: FFW

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„Kali Orexi“
Urlaubsgrüße aus Griechenland

Gyros
mariniert oder als
Schweinegeschnetzeltes natur

100 g 1,55 €
Rindsschnitzel Talasso
marinierte Scheiben vom Rind

100 g 2,49 €
Souflaki
Schwein oder Pute,
saftig magere Spießle 100 g 1,79 €
Griechischer Hirtensalat
mit Schafskäse

100 g 1,85 €
Loukaniko
Bratwurst auf griechische Art mit
Lauch und Fenchel

100 g 1,99 €
Hähnchenragout
mit Zwiebeln und Oregano

100 g 1,75 €
Lammmedaillons
in Uozo und Olivenöl mariniert

100 g 2,90 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Brasil Linda Waxing Studio &
Fachfußpflege
Hausbesuche

Rosana Frei, Mühlenstr. 9, 78267 Aach,
Tel. 0176/32173001 od. 07774/925436
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Sie habendie»Bibel der
Pflanzenbestimmung«
geschrieben. So bezeichnete es
die Vorsitzendedes Förderver-
eins der Stadtbibliothek, Jutta
Pfitzenmaier, als sieMargot
undRoland Spohn zum
Vortrag begrüßte. Das Engener
Ehepaar hat denPflanzenbe-
stimmungsklassiker»Was
blüht dennda?«gestaltet und
bringt immerwieder neue
Bücher zuBestimmungvon
PflanzenundBäumenheraus.
In der Stadtbibliothek stellten
sie eines ihrer neuestenWerke
vor: »Ackerpflanzenund
Feldfrüchte«.

te Roland Spohn:Mit einemGe-
dicht (unten) führte er zusam-
men mit Frau Margot in das
Thema ein. »Wir tendieren zu
der Meinung des Sohns«,
schmunzelte Spohn.
Der Acker sei ein sehr dynami-
scher Lebensraum: »Er kann
bewachsen, halboffen oder of-
fen sein, es gibt starkeWechsel,
Misch- oder Monokulturen«.
Einjährige Pflanzen wie die
»Geruchlose Kamille« würden
sich durch Kurzlebigkeit, meh-
rere Generationen pro Jahr und
raschen Wuchs anpassen. Die
Kornrade, die früher über das
Stroh in den Stall und mit dem
Mist wieder auf das Feld wan-
derte, wird heute durch die
Saatgutreinigung aussortiert.
»Große Vorkommen sind sel-
ten geworden«, so Margot
Spohn.
Mehrjährige Pflanzen wie
Ackerschachtelhalm vermeh-
ren sich durch Wurzelstücke.
Oberflächennahe Bearbeitung
trägt zur Verbreitung bei. Ande-
re Ackerwildkräuter entwickeln
Resistenzen gegen Herbizide -
sogar schon vor Aufbringung.
Ein Eingreifen werde aus Sicht
derLandwirtenotwendig, wenn
der Frucht Schaden zugefügt
werde. Sobald »Leit-Unkräu-
ter«, etwa Klettenlabkraut und
Ehrenpreis, eine bestimmte
Schwelle überschritten, werde
zu chemischen oder biologi-
schenMaßnahmen gegriffen.

den. Die zarten Pflänzchen kön-
nen sich aber nur entwickeln
wenn sie sich am Hafer »fest-
halten« können. Eiweißhaltige
Pflanzen werden im Hinblick

auf veganeundvegetarischeEr-
nährung immer wichtiger: So
wird inzwischen auch Soja im
Hegau angebaut. »Soja ist eine
sehr wichtige, kommende
Pflanze, die auchmit der Klima-
veränderung gut klarkommt«,
betont Margot Spohn. Zuzügler
ist auchderÖlkürbis. Eine ande-
rewichtigeNutzung von Äckern
sei die Gründüngung, die zu-
gleich als Blühfläche gehen
könne, zum Beispiel mit der
»Phacelia« oder der Sonnen-
blume. »Was im Herbst gelb
blüht, ist Senf. Inzwischen wer-
den auch Sonnenblumen, Rin-
gelblumen, Borretsch gesät - es
ist manchmal nicht leicht zu
sagen, was von Natur aus dort
wächst. Wenn aber Pflanzen
drin sind, die bei uns nicht hei-
misch sind, dann kann man si-
cher sein, dass diese Blühstrei-
fen angepflanzt wurden«, so
Margot Spohn.
Zu den heimischen, den
»Ackerwildkräuter«, berichte-

sant. Oft seien Lebensmittel-
pflanzen auch Energiepflanzen,
so zum Beispiel die Zuckerrübe.
Margot Spohn: »Zwar stammt
auch heute der Zucker noch aus
der Zuckerrübe, aber sie wird

auch als Energiepflanze ge-
nutzt: Zuckerrüben zersetzen
sich innerhalb von vier Tagen zu
Methan, so kann man sehr
schnell Biogas gewinnen, viel
schneller alsmitMais«.
DerWeizenvonheutehabeeine
lange Entwicklung hinter sich:
»Schon8.000 vor Christuswur-
demit der gezieltenAuslese be-
gonnen«, erzählt Margot
Spohn. Um Engen steht auch
auf vielen Feldern der verträgli-
chere Dinkel. »In einem gewis-
sen Reifestadium lässt er sich
gut erkennen: die Felder wirken
dunkler, rötlicher. Die Ähren
stehen relativ waagrecht und
sind recht locker«, so der Tipp
der Botanikerin. Getreide hat
aber auch noch weitere Funk-
tionen: So wird etwa Hafer zu-
sammen mit Linsen angebaut,
die alswichtiger Eiweißlieferant
schon sehr lange kultiviert wer-

Engen (rau). Für das Buch er-
hielten sie den ersten Preis in
der Kategorie »Bestes Garten,
oder Pflanzenporträt« bei der
Verleihung des Deutschen Gar-
tenbuchpreises. »Es gab meh-
rere Gründe«, so erläuterte es
MargotSpohn, sichdiesemThe-
ma zu widmen. »Wir werden
immer wieder angesprochen,
wenn wir unterwegs in der Na-
tur sind. Viele Menschen ken-
nen keinen Buchweizen, kön-
nen Weizen nicht von Gerste
unterscheiden«. Das hat aller-
dings nicht immer mit Un-
kenntnis zu tun: Wie die Zuhö-
rer im Laufe des Vortrags
erfuhren, sind einige Arten
nicht leicht zu bestimmen, da
siegekreuztwurdenoder früher
noch gar nicht heimisch waren
imHegau.Kategorisieren lassen
sich die Ackerpflanzen und
Feldfrüchte nach ihrer Verwen-
dung: Lebensmittel, Futter-
pflanzen, Industrie, Energie-
pflanzen und Gründünger.
»Allerdings werden viele Pflan-
zen mehrfach genutzt«, so der
Hinweis von Margot Spohn.
Mais etwadient als Lebens-und
Futtermittel, wird zur Silage
verarbeitet und verfüttert oder
diese Masse kommt in die Bio-
gasanlage. Das kann auch die
»Silphie« leisten. Dieursprüng-
lich aus Amerika stammende
Pflanze bringt nicht nur eine
lange Pfahlwurzel mit, sondern
auch kelchartige Blätter. So
kann sie Trockenheit gut aus-
halten. Durch ihre Blättermasse
ist sie als Silage-Pflanze interes-

MargotundRolandSpohnstellten ihrBuch»AckerpflanzenundFeldfrüchte«vor

WassertankundGiftabwehr-diecleverenStrategien
derFeldfrüchteundAckerwildkräuter

Einen bunter Strauß illustrierte den Vortrag von Margot und Roland
Spohn zu ihrem Buch. Ende September werden sie zu einer Exkursion zum
Thema einladen. Bild: Rauser

Alternative zu Mais: Der Boden ero-
diert bei der »Silphie« nicht. Wie
Mais kann sie siliert oder als Ener-
giepflanze genutzt werden.

Das Ackerwildkraut »Kornrade« ist
selten geworden. Bilder: pixabay

DerBauer
und sein Sohn

(Julius Sturm 1816 - 1896)
Der Bauer steht vor seinem
Feld und zieht die Stirne
kraus inFalten.»Ichhabden
Acker wohlbestellt, auf reine
Aussaat streng gehalten;
nun seh mir eins das Un-
kraut an! Das hat der böse
Feind getan.«
Da kommt sein Knabe hoch-
beglückt, mit bunten Blüten
reich beladen; im Felde hat
er sie gepflückt, Kornblu-
men sind es, Mohn und Ra-
den. Er jauchzt: »Sieh, Vater,
nur die Pracht! Die hat der
liebe Gott gemacht!«
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Flow-Festival: Bald ist es wieder soweit! Der Jugendgemeinderat der Stadt Engen lädt alle
ganz herzlich am Freitag, 23. Juni, ab 14 Uhr, zum diesjährigen Flow-Festival ein. Das Festival für Jugendkulturen
findet an der Stadthalle Engen, Hohenstoffelstraße 3, statt und steht dieses Jahr unter dem Motto »Let’s get
loud«. Wie jedes Jahr gibt es wieder eine Bühne, auf der die TeilnehmerInnen ihr Talent präsentieren können.
Alle möglichen Formen der Darbietung, von Tanz- und Gesangseinlagen bis hin zu artistischen Vorführungen
sind willkommen. Der Kreativität sind quasi keine Grenzen gesetzt. Wenn jemand sein Talent auf der Bühne zei-
gen möchte, freut sich der Jugendgemeinderat sehr über eine Anmeldung per E-Mail (jgr-engen@t-online.de)
oder über die Instagramseite @jugendgemeinderat.engen. Außerdem gibt es andere spannende Programm-
punkte. Für die Verpflegung ist mit verschiedensten Angeboten bestens gesorgt. Der Jugendgemeinderat freut
sich auf viele BesucherInnen. Bild: Stadt Engen

meistereienunddie»Blaulicht-
fraktionen« präsentieren
außerdem ihre schweren Ma-
schinen und Fahrzeuge. Viele
Mitmachangebote sorgen für
Abwechslung und Spaß. Musik,
Eis, Grillwurst, Flammkuchen,
Kaffee und Kuchen dürfen
selbstverständlich auch nicht
fehlen.
Es wird empfohlen, mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln an-
zureisen, da die Parkplätze be-
grenzt sind. Besucher und
Besucherinnen mit einem ta-
gesaktuellen ÖPNV-Fahrschein
erhalten ein Gratisgetränk.
Zu seinem 50. Jubiläum veran-
staltet der Landkreis Konstanz
über den Tag der offenen Tür
hinaus unter anderem auch
eine Radschnitzeljagd und eine
nachhaltige Rezepte-Challen-
ge.
Weitere Infos zum Tag der offe-
nen Tür gibt es unter:
www.LRAKN.de/50jahre.

Hegau. Das Landratsamt Kons-
tanz feiert 50-jähriges Land-
kreisjubiläum und gewährt
beim Tag der offenen Tür am
Samstag, 17. Juni, Einblicke in
die vielfältigen Aufgaben des
Landratsamtes. Dabei gibt es
für Groß und Klein einiges zu
entdecken. Wer bei der Ämter-
Rallye Stempel sammelt, kann
mit ein wenig Glück eine exklu-
sive Bootsfahrt gewinnen.
Von 10 bis 16 Uhr öffnet das
Landratsamt seine Türen. Ein
Festakt samt historischem
Rückblick bildet auf dem Bene-
diktinerplatz ab 10.30 Uhr den
Auftakt für einen interessanten
und informativen Tag: Über 20
Fachämter stellen im und um
das Landratsamt herum ihre
Arbeit auf kreative und span-
nende Weise vor und zeigen
auch zahlreiche Ausbildungs-
möglichkeiten für junge Men-
schenauf.
Die verschiedenen Straßen-

LandratsamtKonstanz lädt ein: Informationen,
buntesProgramm,MusikundGewinnspiel

TagderoffenenTür

Hegau. Die Regionalgruppen
»Hegau/Bodensee« und
»Baar«derNaturschutzinitiati-
ve (NI) laden ein zu einer natur-
kundlichen Führung am Sonn-
tag, 18. Juni. Treffpunkt ist am
Parkplatz an der »Alten Post-
weghütteWatterdingen« um 11
Uhr. Hier startet eine leichte
Wanderung entlang des Post-
wegs. Rund sieben Kilometer
geht esdurchverschiedeneBio-
tope, wo eine große Artenviel-
falt erlebbar ist. Es werden Vö-
gel verschiedener Lebensräume
beobachtet und wechselnde
Ausblicke über die einzigartige
LandschaftdesHegaumit ihren
markanten Vulkanen genossen.
Die Wanderung endet an der
Postweghütte zwischen 14 und
15 Uhr. Wermag, kann anschlie-
ßend an der Postweghütte gril-
len. Bitte Grillgut selbst mit-
bringen. Für Getränke wird
gesorgt (gegen einen Obolus).
Leitung der Führung: Dagmar
Hirt.
Eine Anmeldung bis spätes-
tens 16. Juni (mit vollständigem
Namen, Anschrift und Telefon-
nummer) ist erforderlich unter
d.hirt@naturschutz-initiative.de
Bitte in der Anmeldung ange-
ben, ob man nur wandern oder
auch grillen will. Die Teilnahme
ist kostenfrei, über eine Spende
freut sichdieNaturschutzinitia-
tive.
DieVeranstaltungfindetnurbei
gutemWetter statt, Hunde sind
an der Leine zu führen.

Führungam
AltenPostweg

Naturschutz-Initiative

Engen. Der erste Garteneinsatz
findet für den Kleingärtnerver-
ein Engen am Samstag, 24. Juni,
um 8 Uhr statt. Treffpunkt ist
am Gerätehaus, bitte Gartenge-
rätemitbringen.

ErsterGarteneinsatz
Kleingartenverein
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und die nächste Szene wartet
schonaufdieZuschauerInnen«.
Es gibt Tango- und Butoh-Tanz,
eine Revue zur Rocky-Horror
Picture-Show, Ehe-Szenen und
historischeDramen,Einblicke in
die Psychiatrie, die Geschichte
vonMomo, Zirkusund Jonglage.
BeimFlanieren durch Engen se-
hen die BesucherInnen diese
Szenen nicht nur, sie erleben
und entdecken sie, werden zu
Beobachtenden, vielleicht auch
zu Voyeuren. Sie deuten, ver-
knüpfen, tauschen sich mit an-
deren aus - »Haben Sie das ge-
sehen?«.
Auch die Gastronomie wird sich
in dieser Nacht auf die Gäste
einstellen, so dass ein gemütli-
ches Schauen und Spazierenge-
hen, Ausruhen, Trinken, Essen
und Gespräche möglich sind.
Gespielt wird an 24 Stationen
und die BesucherInnen werden
mit einem Flyer durch die Alt-
stadt geleitet.
Schon jetzt kann man sich über
die einzelnen Stationen und
KünstlerInnen genauer infor-
mieren, denn die Homepage ist
soeben online gegangen:
www.engener-equinox.de. Die
erste »Ausgabe« von Equinox
gab es am 22. September 2012,
damals unter Leitung des Kul-
turamtes Engen. »Equinox II«
initiiert von Manfred Müler-
Harterwird vonderStadtEngen
veranstaltet, gefördert von der
Baden-Württemberg Stiftung.
Der Eintritt ist frei.

Engen. In der »magischen
Nacht« am 23. September,
wenn Tag und Nacht genau
gleich lang sind, wird in der En-
gener Altstadt an den verschie-
denstenOrten gespielt, getanzt,
musiziert: Immer in kurzen Sze-
nen, mal Alltägliches oder Be-
fremdliches, mal skurril oder
surreal, mal bedrohlich oder er-
heiternd. Renommierte Regis-
seurInnen, SchauspielerInnen,
TänzerInnen,MusikerInnen und
Performance-KünstlerInnen
spielen mit Gegensätzen wie
Drinnen und Draußen, Distanz
und Nähe, privat oder öffent-
lich.
Stellvertretend für alle Kunst-
schaffenden bedankt sich Ini-
tiator Manfred Müller-Harter
ausdrücklich bei den Bewoh-
nern der Altstadt, die sich von
diesem Projekt begeistern lie-
ßen, auch eigene Ideen beige-
steuert haben und ihre Haus-
eingänge, Geschäfte, Balkone
und Fenster in dieser Nacht zur
Verfügung stellen. »Es war wie
ein großes Puzzle, das wir zu-
sammensetzen mussten«, er-
läutert Müller-Harter. »Die
Spielorte sind so gewählt, dass
die Zuschauenden beim Flanie-
ren durch die Altstadt immer
wieder Neues entdecken kön-
nen. Ein Fenster geht auf, eine
kurze Szene wird gespielt, die
von der Gasse aus mitverfolgt
werden kann, das Fenster geht
wieder zu, dann gibt es plötzlich
Licht in einem Schaufenster

HomepagedesKunst-Events jetzt online

»EquinoxII«wirft
seineSchattenvoraus

Licht und Schatten, Tag und Nacht, Nähe und Distanz, öffentlich und pri-
vat - diese Spannungsfelder lotet das Kunst-Event »Equinox II« aus.

Bild: Team Equinox

Eine tragendeRolle spielen bei den Auftritten von Stadtmusik
und Jugendkapelle Bühnenpodeste - zum Beispiel als Vorbau zu der be-
stehenden Bühne in der Stadthalle. Denn: Für die Akustik ist es wichtig, in
unterschiedlichen Höhen auf der Bühne sitzen zu können. »Es sind in der
Stadthalle zwar Podeste vorhanden, aber sie sind für unsere Zwecke nur
bedingt nutzbar«, erklärt Susanne Post, Vorsitzende der Stadtmusik. Auf
dem Foto zu sehen ist ein kleines Element der Podeste, die man auch
»outdoor« benutzen und in der Höhe verstellen kann. Urs Scheller (links)
und Andreas Witzleb, beide Unternehmer und engagierte Musiker der
Stadtmusik, haben einen Teil der Podeste mit großzügigen Spenden fi-
nanziert. Auch die Volksbank Engen und die Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen haben mit einem beträchtlichen »Zustupf« geholfen. Aktuell werden
dringend noch weitere Spender gesucht, damit auch noch die restlichen
Podeste finanziert werden können. Mit einer Spende an das Konto der
Stadtkapelle Engen bei der Sparkasse Engen-Gottmadingen, IBAN: DE88
6925 1445 0005 0140 89, können Gewerbetreibende oder Privatleute den
MusikerInnen unter die Arme greifen. Bild: Stadtmusik

HR-Business Partner (m/w/d)

Wir haben Dein
Interesse geweckt?
Dann bewirb
Dich jetzt!

Bewirb dich jetzt und starte Deine Karriere in
einem renommierten sowie dynamischen jungen
Mittelstandsunternehmen in Engen.

Lust als HR-Business Partner etwas Neues zu wagen und
Dein erlerntes Können voll unter Beweis zu stellen?
Das bist Du? Dann lies weiter! Wir haben einen Job in
einem einzigartigen Team für Dich!

Dein zukünftiges Aufgabengebiet
✓ Du bist verantwortlich für das Bewerbermanagement
✓ Du führst eine erste Vorsortierung der eingegangenen

Bewerbungen durch und stellst interessante
Kandidaten (m/w/d) im täglichen Scrum vor

✓ Du erstellst Stellenanzeigen, schaltest diese auf der
Homepage, weiteren Portalen sowie auf Social
Media und hältst diese stets aktuell

✓ Du erstellst als HR-Business Partner Verträge
✓ Du organisierst Messen im HR-Bereich

Dein Profil
✓ Du hast idealerweise Erfahrung im

Bewerbermanagement oder in der
Personalberatung/ -vermittlung

✓ Du brennst für das Thema Human Resources
✓ Du besitzt die Fähigkeit, durch Deine empathische

und offene Art Menschen zu begeistern
✓ Du arbeitest proaktiv und zuverlässig, bist kreativ und

kannst dich selbst gut organisieren und strukturieren

sachs engineering GmbH | Robert-Bosch-Straße 1 | 78234 Engen

DIENSTRAD

WEITERBILDUNG

TEAMEVENTS

GLEITZEITSTUNDEN-
KONTO

UNBEFRISTETER
ARBEITSVERTRAG

„DU“-MENTALITÄT

DAUERHAFTES UND LOYALES
BERUFLICHES ZUHAUSE
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sowie seine damaligenKollegen
aus einer Engener Firma gewin-
nen, darunter die Vorstands-
mitglieder Daniel Fiore Tapia
(Schriftführer) und Dieter Fa-
den (Kassenwart).
Der Verein EKB freut sich auf
weitere Mitstreiter und Unter-
stützer sowie Sponsoren. Ko-
operationen mit anderen Ver-

einen, Initiativen, Organisatio-
nen und Einrichtungen aus En-
gen und der Region werden
ebenfalls begrüßt.
Im Dezember 2022 wurde der
EKB im Vereinsregister des
Amtsgerichts Freiburg einge-
tragen. Als kommende Schritte
plant der Vorstand öffentlich-
keitswirksame Maßnahmen,
darunter Info-Stände beim Alt-
stadtfest oder beim Weih-
nachtsmarkt. Eineoffizielle Vor-
stellung bei der Stadt Engen ist
ebenfalls vorgesehen. Eine ers-
te konkrete Maßnahme in Togo
steht auch schon fest: Im Rah-
men ihrer privaten Reise nach
Togo in diesen Pfingstferien
wollen Komi Adigli und David
Tchakoura einer Schule inKpali-
me eine Sachspende überge-
ben. Es handelt sich dabei
hauptsächlich um Second-
Hand-Sportkleidung, die vom
Otto-Hahn-Gymnasium Tutt-
lingen gespendet wurde. Ferner
steht während des Aufenthalts
die Einweihung einer renovier-
ten Schule in Koumonde, einem
Dorf imNorden des Landes an.
Der Entwicklungskreis Boden-
see ist über die Mailadresse
info@ek-bodensee.org erreich-
bar. Spenden, beiWunschgegen
eine Spendenbescheinigung,
sind über folgendes Vereins-
konto möglich: IBAN: DE11 6925
1445 0005 6432 59, BIC: SOLA
DES1ENG.

Engen. »Entwicklungskreis Bo-
densee«, kurz EKB, so heißt ein
neu in Engen gegründeter Ver-
ein, der sich für die Förderung
der Entwicklung in Togo einset-
zen will. »Wir wollen alle Kräfte
in der Bodenseeregion für Togo
mobilisieren, deswegen der
Name >Entwicklungskreis Bo-
densee<«, so der Vereinsvorsit-

zende Komi Adigli. Die ehemali-
gedeutscheKolonie Togo ist ein
Entwicklungsland. Die Arbeits-
losigkeit ist hoch. Die Gesund-
heits- und Bildungsinfrastruk-
tur ist besonders in ländlichen
Regionen weitgehend sehr
schlecht. Genau in diesen Berei-
chenmöchtederVereinschwer-
punktmäßig handeln. Schulen,
Gesundheitszentren sollen
unterstützt und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten besonders
für junge Menschen geschaffen
werden. »Gerade junge Men-
schen müssen Perspektiven im
eigenen Land haben. Viele von
ihnen sehen sonst die Flucht
aus dem Land als einzigen Aus-
weg. Mit unserem Engagement
wollen wir Flutursachen ent-
schlossen bekämpfen«, so der
stellvertretende Vereinsvorsit-
zende und ehemalige Flücht-
lings- und Integrationsbeauf-
tragte der Stadt Engen, David
Tchakoura. Er kommt wie Komi
Adigli aus Togo. Beide kennen
ihr Heimatland sehr gut und
engagierensichdortbereits seit
vielen Jahren entwicklungspoli-
tisch, Komi Adigli besonders in
Vermittlung und Einsatz von
europäischen Freiwilligen in
Projekten rund um die Stadt
KpalimeundDavidTchakoura in
der Förderung von Bildungs-
projekten im Norden des Lan-
des. Als ersteMitstreiter für den
Verein konnte Komi seine Frau

»EKB«will Perspektiven schaffen inTogo

NeuerVerein

Von links: David Tchakoura (stellvertretender Vorsitzender), Komi Adigli
(Vorsitzender), Ingrid Bittlingmaier (zweite stellvertretende Vorsitzende),
Alex Gleiser, Efrem Solomon, Dieter Faden (Kassenwart). Bild: EBK

zeitparks können sich dem-
nächst auf ein Klettergerüst in
Form eines Mammuts freuen,
das witterungsabhängig in den
nächsten Wochen aufgestellt
wird undmit Abstand das größ-
te der im letzten Jahr geneh-
migten Einzelprojekte ist«, ver-
rät Geschäftsführerin Sandra
Hauser.
Am Samstag, 17. Juni, gibt es
von 14 Uhr bis etwa 18 Uhr auf
dem Gelände vor dem Jugend-
treff Engen (bei schlechtem
Wetter mit Zelt) ein vielfältiges
Programm:
14 Uhr: Eröffnung und Begrü-
ßung durch Bürgermeister Jo-
hannes Moser und die Vorsit-
zende Andrea Grusdas.
14.30 Uhr: Kinderchor der
Grundschule Engen.
15 Uhr: Kinderchor der Kinder-
kantorei der evangelischen Kir-
chengemeinde Engen.
15:30 Uhr: Mädchentanzwerk-
statt »Fair und Cool«, Haus am
Mühlebach.
16Uhr: CircusCasanietto, imAn-
schluss »Mitmachzirkus«.
Ein Kinderbücher-Flohmarkt
des Fördervereins der Stadtbib-
liothek, eine Präsentation der
DLRG-Gruppe Engen, eine Vor-
stellung des Reparatur-Cafés
und eine Hüpfburg runden das
Rahmenprogrammab.
Für das leibliche Wohl wird der
Skiclub Engen sorgen.

Die Bürgerstiftung Engen fei-
ert ihr 15-jähriges Bestehen
und zieht eine positive Bilanz:
»Die damaligen Verantwortli-
chenwaren sich bereits bei der
Gründung im Jahr 2008 sicher,
dass die Bürgerstiftung Engen
eine großartige Einrichtung
wird - und sie solltenRecht be-
halten«, sagt Sandra Hauser,
Geschäftsführerin der Bürger-
stiftungEngen

Engen. Jahr für Jahr profitierten
Engens Bürgerinnen und Bür-
ger, VereineundOrganisationen
von Förderungen für Projekte,
die die Bürgerstiftung gemäß
ihrer Satzung mit Spenden und
Zinserträgen aus dem Stif-
tungsvermögen unterstütze
oder auch selbst initiiere, so
Hauser weiter. »Denn die Bür-
gerstiftung Engen hat den
Zweck, das Gemeinwohl der in
der Stadt Engen lebendenMen-
schen nachhaltig zu fördern
und zu entwickeln«, merkt die
Geschäftsführerin an.
So seien es im Jahr 2022 rund
50.000 Euro gewesen, die ver-
schiedenen Projekten zugute
gekommen seien und noch
kommen würden, unter ande-
rem dem Tafelladen der Caritas,
dem Förderkreis für Kirchen-
musik, der DLRG-Gruppe Engen
sowie der Grundschule Engen.
»Die kleinen Besucher des Eis-

Familienfest amSamstag, 17. Juni

Bürgerstiftung
feiert 15.Geburtstag

www.stadtwerke-e

Günstige Tarife, transparente

Leistungen und Beratung vor Ort.
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Mit den Papas zum Grillen: Die Kinder des Kindergartens
Anselfingen luden ihre Väter zum Vatertags-Grillen an die Anselfinger
Hütte ein und verbrachten einen gemeinsamen Abend. Sehr viel Spaß
machte es, zusammen Stockbrot und Wurst über dem Lagerfeuer zu gril-
len. Bevor es aber ans Grillen ging war die Kreativität von Groß und Klein
gefragt. Die Kinder hatten die Aufgabe, zusammen mit ihren Papas aus
lufttrocknendem Ton und Naturmaterial ein kleines »Gefühlsmonster«
aus dem Bilderbuch »Das Farbenmonster« zu gestalten. Die unterschied-
lichen und sehr individuellen Ergebnisse konnten sich sehen lassen. Es
war ein sehr gelungenes Fest, das schon eine Tradition im Kindergarten
Anselfingen ist. Bild: KiGa Anselfingen

Ausflug ins Grüne: Die Schulanfänger des Kindergarten Ansel-
fingen besuchten AnfangMai die Gärtnerei Weggler in Engen. ArminWeg-
gler nahm sich ausgiebig Zeit für die Kinder. Schon nach wenigenMomen-
ten zog er sie in den Bann mit seiner Begeisterung und sie konnten es
nicht erwarten, alles zu entdecken. Er zeigte denMädchen und Jungen die
empfindlichen Mimosen und die Venus Fliegenfalle. Im Saisonhaus durf-
ten die Kinder jegliche Kräuter mit allen Sinnen erfahren. Sie probierten
Minze und Schnittlauch und lernten den typischen Duft von Thymian und
Rosmarin kennen. Der Rundgang führte weiter in die großen Gewächs-
häuser und die Schulanfänger staunten über die Vielzahl an Pflanzen.
ZumAbschluss hatte ArminWeggler ein reichliches Frühstückmit Brezeln
und Apfelschorle für die Kinder vorbereitet. Die Kinder und Erzieherinnen
bedankten sich herzlich für die abwechslungsreichen Eindrücke, das tolle
Frühstück sowie insbesondere für das Blumenpräsent für jedes Kind.

Bild: KiGa Anselfingen

Die Vorschulkinder des Kindergartens St. Martin verbrachten
einen erlebnisreichen Vormittag in der Sparkasse Engen - Gottmadingen.
BeimRundgang durch die Sparkasse bekamen die Kinder einen Einblick in
die Räumlichkeiten und deren Funktion. Viel Wissenswertes erfuhren sie
und bekamen auf viele Fragen eine Antwort. Höhepunkt war für die Kin-
der die Besichtigung der Tresorräume. Zum Abschluss konnten sich alle
für den Heimweg stärken. Die Erzieherinnen und Kinder bedankten sich
recht herzlich bei Carmen D´Agosto von der Sparkasse Engen–Gottma-
dingen für ihre Zeit und den spannenden Vormittag, ist der Besuch für die
Vorschüler doch eine schöne Tradition. Bild KiGa St. Martin

Termineder LandfrauenStockach-Engen
FührungBaumschuleKern - Ausklangmit KaffeeundKuchen
Am Samstag, 17. Juni, (Ausweichtermin bei schlechtem Wetter:
24 Juni) von 14 bis circa 17 Uhr in der Baumschule Kern, Stocka-
cher Straße 51, 78351 Ludwigshafen.
Landschaftsgärtner JoachimKern führtmit seinemTeamdurch
die Baumschule und erklärt Wissenswertes über Gräser, Stau-
den, Rosen, Moorbeetpflanzen und vieles mehr. Im Anschluss
könnenbei KaffeeundKuchen individuelle Fragen gestelltwer-
den. Ein besonderes Highlight: alle BesucherInnen erhalten
einen 10 Prozent-Gutschein für den nächsten Einkauf.
Kosten: Spendenbasis. Anmeldung bei Diana Specht, Tel. 0160/
3657215.

KabarettabendmitMarianne Schätzle»Es ischwies isch«
Am Sonntag, 18. Juni, im Farrenstall Watterdingen - nicht im
Bürgerhaus Anselfingen! - . Einlass 19 Uhr. Beginn 20 Uhr. Kos-
ten: Vorverkauf 14 Euro, Abendkasse 16 Euro.
Marianne Schätzle beschäftigt sich in bodenständigem Humor
mitdem»älterwerden«,demmodernenZeitgeistunddemall-
täglichen Wahnsinn. Sie geht etwa der Frage nach, ob Männer,
die grillen können, denn wirklich kochen können. Und sie fragt
sich, was man nur machen soll, wenn niemand mehr einen
Handwerksberuf erlernt? Wen bestellt man, wenn der Wasser-
hahn tropft? Den Wasserbachelor oder gar den Wasseringe-
nieur? Marianne Schätzle wurde mit dem Kabarettpreis der
»Schnellertshamer Heugabel« ausgezeichnet.
Karten bei Ulli Joos, Nenzingen, Diana Specht, Ludwigshafen,
PoststelleWelschingen.
Bewirtung mit Sektempfang und Häppchen durch die Land-
frauen Stockach-Engen.
Alle Landfrauen-Mitglieder mit Mitgliedsausweis erhalten zur
Begrüßung ein Glas Sekt gratis.

Im Kindergarten ist immer was los!



HegauKurierMittwoch, 14. Juni 2023 Seite 11

Zu Besuch in der Stadtbibliothek: Die Klasse 1a hat am
25. Mai einen Ausflug in die Stadtbibliothek Engen gemacht. Nach einer
spannenden Geschichte haben die Kinder ganz spielerisch einiges über
die verschiedenen Medien und die Sortierung in der Bibliothek gelernt.
Am Ende durften die Kinder mit ihrem frisch ausgestellten eigenen Bü-
cherausweis ganz stolz ein Buch für die Ferien ausleihen. Auf dem Rück-
weg zur Schule hatte Tiger Timo sogar noch einen kleinen Schatz versteckt
- da haben sich alle sehr gefreut.

Gesundes Frühstück: Am 17. Mai haben die »Tiger« in der
Schulküche ein gesundes Frühstück zubereitet. Gemüse, Obst, Milch- und
Getreideprodukte wurden mit ganz viel Liebe und Begeisterung für ein
großes Buffet vorbereitet. Nach einer Bewegungspause haben sich alle
sehr auf das feine Buffet gefreut. Viele verschiedene lustige Brotgesichter
lachten auf den Tellern. Das Buffet war so üppig, dass sich im Anschluss
sogar noch zwei weitere Klassen bedienen konnten. Die Grundschule be-
dankte sich vielmals für die großzügigen Essens-Spenden der Eltern und
richtete auch ein Dankeschön an die »Helfermamas« in der Küche.

Bilder: Grundschule Engen

Lehrern und den Eltern sowie
einigen Bildungspartnern erst-
mals zusammengetan um die
Vielfalt am Bildungszentrum
Engen zu repräsentieren und
die Gemeinschaft zu stärken.

Kulinarisches und
Musikalisches

Auch die Mensa wird mit lecke-
ren Grillangeboten und Geträn-
ken vor Ort sein. Musikalisch
umrahmt wird das erste Schul-
Flohmarkt-Fest von Klassen-
gruppen und Solokünstlern.
Das Schul-Flohmarkt-Fest en-
det gegen 21 Uhr, Interessierte
sindherzlich eingeladen vorbei-
zuschauen.

ZumerstenMal findet am
kommendenFreitag, 16. Juni,
ab 15.30Uhr amBildungszent-
rumEngenein Schul-Floh-
markt-Fest statt. Die Vorbe-
reitungendarauf laufen
derzeit auf vollen Touren -
auchdie Bevölkerung ist
herzlich eingeladen.

Engen. Neben Flohmarktstän-
den gibt es unter anderem Kaf-
fee und Kuchen, kreative Mit-
machangebote, Eselreiten, ein
Glücksrad und Informations-
stände.
Schülerinnen und Schüler aller
Schularten am Bildungszent-
rum Engen haben sich gemein-
sammit ihren Lehrerinnen und

Vielfalt feiern, Gemeinschaftstärken

Schul-Flohmarkt
amBildungszentrum

Aktivitäten der Schulen

Die Gemeinde Gottmadingen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt bzw. nach
Vereinbarung einen

Mechaniker/Mechatroniker (m/w/d)

für die Mitarbeit im Bauhof.

Eine ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs und Ausbildung).
Für Fragen steht Ihnen Achim Hofmann
unter der Telefonnummer
07731 908-145 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihr
Rechnungsamt zum nächstmöglichen
Zeitpunkt bzw. nach Vereinbarung einen

Verwaltungskraft (m/w/d)
Es erwartet Sie ein verantwortungsvolles und interessantes
Tätigkeitsfeld in unserer Gemeindekasse.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Beschäftigung mit
einem Umfang von 70-100%.
Die leistungsgerechte Bezahlung erfolgt
nach dem TVöD bis zur Entgeltgruppe 8.

Eine ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs und Ausbildung).
Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Telefon 07731 908-146

Die Gemeinde Gottmadingen, Landkreis Konstanz,
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d)

für das Bauamt
Sie erwartet ein abwechslungsreiches und interessantes
Tätigkeitsfeld mit verschiedenen Verwaltungsaufgaben.
Die Stelle ist insbesondere geeignet für Bewerber*innen
mit Abschluss des Studiengangs Bachelor of Arts Public
Management bzw. Diplomverwaltungswirt*in oder einer
vergleichbaren Qualifikation.
Die Einstellung erfolgt im Beamtenverhältnis des gehobe-
nen Dienstes oder im Rahmen einer unbefristeten Vollzeit-
stelle mit leistungsgerechter Eingruppierung nach TVöD.

Eine ausführliche Stellenanzeige finden
Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs und Ausbildung).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de
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VonKindern für Kinder: Kurz vor den Pfingstferien erhielt die
Kinderwohnung Kunterbunt des Diakonischen Werks Besuch von den
Kommunionkindern der Seelsorgeeinheit Tengen. 16 Mädchen und Jun-
gen aus Tengen, Uttenhofen, Wiechs undWatterdingen konnten in diesen
Gemeinden am 16. April ihre erste heilige Kommunion feiern. Gemeinsam
hatten sie sich danach entschlossen, einen Teil ihrer Geldgeschenke an
eine soziale Einrichtung vor Ort zu spenden. Ihre Wahl fiel hierbei auf die
Kinderwohnung, weil sie gerne anderen Kindern eine Freude machen
wollten. So brachten schließlich einige Kinder mit ihren Müttern eine
Spende von 350 Euro bei ihrem Besuchmit in die Kinderwohnung. »Dafür
möchten sich die Kinder und Mitarbeiterinnen ganz herzlich bedanken.
Das Geld wird als Zuschuss für verschiedene Ausflüge in den kommenden
Ferien verwendet werden. So ist es für alle Kinder, auch denen aus finan-
ziell schwächeren Familien, möglich, an den Ausflügen teilzunehmen und
alle werden gemeinsam schöne Erlebnisse haben«, freut sich Ronja Hop-
pe (Bild Mitte), pädagogische Leiterin der Kinderwohnung.

Ferienprogramm in der Kinderwohnung: In den
Pfingstferien gab es in der Kinderwohnung Kunterbunt des Diakonischen
Werks ein abwechslungsreiches Ferienprogramm. Neben einem »Well-
nesstag« nur für die Mädchen und einem Kicker-Tunier extra für die Jun-
gen gab es noch zwei tolle Ausflüge. An einem Tag ging esmit dem Seehas
nach Singen, um dort gemeinsam den Märchenerlebnisweg entlang dem
Aach-Ufer zu laufen. Zu jedem dort zu lesendem Märchen erhielten die
Kinder noch eine Aufgabe passend dazu. Von Versteckspielen und Ball-
spielen über Schüttelwörter bis hin zu Gleichgewichtsübungenwar da vie-
les zu bewältigen. Am Ende hatten die Kinder sieben Märchen kennenge-
lernt und die Aufgaben erfolgreich gelöst, so dass es für alle eine
verdiente Belohnung gab. Außerdem wanderten alle mit dem Bollerwa-
gen, beladen mit Brennholz, zur Anselfinger Hütte. Das war bei der Hitze
ganz schön anstrengend. Doch beim Feuer machen, Würstchen grillen,
Stockbrot backen, Schnitzen und im Wald spielen war das schnell wieder
vergessen. So wurde es für alle ein schöner, erlebnisreicher Nachmittag.

Bilder: Kinderwohnung Kunterbunt

Heft«und eine kleine Süßigkeit
und fragten sogleich, wann
denn der nächste Familien-
sporttag stattfinden wird. Die
Verantwortlichen waren sich
nach dem schönen Tag einig,
dass diese Aktion sicherlich
wiederholt werden sollte.

allen gerne genutzt wurde. Das
Highlight war aber bei allen das
Schubkarren-Wettrennen.
»Unser buntes Engen« sorg-
te zum Selbstkostenpreis für
kühlende Getränke, Äpfel und
stärkende Brezeln. Die Kinder
erhielten am Ende ein »Taffi-

klauen: Alle hatten dabei ihren
Spaß. Neben Sack-Wetthüpfen,
Slack-Line-laufen, Balancieren
oder Gruppen-Holzski-Laufen
organisierte Marita Kamenzin
auch ein Wasser-Schlauchbad
mit Spritzpistolen, welches bei
den warmen Temperaturen von

Engen. Erstmalig veranstalte-
ten »Unser buntes Engen« und
der Turnverein Engen« am
zweitenDienstagindenPfingst-
ferienvon14bis 17Uhr imStadt-
garten einen Familiensporttag.
Die Verantwortlichen Ronja
Hoppe und Marita Kamenzin,
zeigtensicherstnochskeptisch,
ob überhaupt jemand kommen
würde. Jedoch zeigte sich
schnell, dass einige Familien
über Pfingsten zuHause geblie-
ben waren und das Angebot
gerne angenommen haben. So
organisierte die TV-Vorsitzende
mit drei weiteren Übungsleite-
rInnen lustige Spiele für alle Al-
tersstufen. Umkurz nach 14 Uhr
versammelten sich alle Anwe-
senden um den beliebten Fall-
schirm. Einfach Bälle hüpfen
lassen, »Katz‘ undMaus«-Spie-
lenoder sichgegenseitigdie an-
geheftete Wäscheklammer zu

GelungeneGemeinschaftsaktionvonTVEngenund»UnserbuntesEngen«

Familiensporttagkamgutan

»Wann macht ihr denn den nächsten Familiensporttag?« fragten die begeisterten Kinder, die bei den Aktionen
im Stadtgarten mit viel Spaß bei der Sache waren. Bild: TV/UbuE

Kinderwohnung Kunterbunt
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25 Jahre Begeisterung: »Mein Faible für modische und
hochwertige Kleidung ist meine Triebfeder«, sagt Ulla Blocher, die am 17.
Juni ihr »silbernes Betriebsjubiläum« feiert. In »Ulla´s Stoffidee« (Vor-
stadt 13) hat die rührige Kleinunternehmerin ihr Angebot an exklusiven
Stoffen seit einem Vierteljahrhundert stetig ausgebaut. Zu finden sind in
ihrem Lädchen fließende Seiden, weicher Kaschmir oder ausgefallene
Futterstoffe ebenso wie Baumwoll- oder Viskosestoffe und aktuelle
Mischgewebe, ausgefallene Knöpfe, seltene Borten und Bänder. »Schöne
Stoffe und Accessoires begeistern mich nach wie vor und ich bin immer
auf der Suche nach dem Besonderen«, so Blocher. Durch langjährige Kon-
takte gelingt es ihr immer wieder, Stoffe anbieten zu können, die auch in
der Bekleidungsindustrie verwendet werden. So lassen sich mit ein wenig
Glück gekaufte Stücke durch eigens hergestellte Teile ergänzen. Duftige
Kleider im Sommer oder ausgefallene Mäntel im Winter entstehen bei
ihren beliebten Nähkursen: Sie finden montags bis donnerstags zwischen
20 und 22:30 Uhr statt, sind stets gut gefüllt und für NachrückerInnen
gibt es bereits eine Warteliste. Wer nicht selbst nähen möchte, kann bei
Ulla Blocher Kleidung in Auftrag geben oder ein Lieblingsstück professio-
nell reparieren lassen. In den vergangenen 25 Jahren habe sie sich immer
wieder neu orientieren müssen, mal werde mehr Kleidung genäht, mal
liege der Fokus eher auf Deko oder Taschen, erzählt Ulla Blocher. So bleibe
ihr Beruf stets interessant und vielfältig. Um ihre Begeisterung an noch
mehr Leute weiterzugeben, habe sie sich etwas ausgedacht: »In der Jubi-
läumswoche können 25 NeukundInnen je einen Gutschein für zweiein-
halb Stunden Schnuppernähen gewinnen«, verrät sie. Gefeiert wird mit
einem Sonder-Öffnungstag am Samstag, 17. Juni, von 10 bis 17 Uhr in »Ul-
la´s Stoffidee«, die Jubiläumswoche läuft bis zum 24. Juni. In dieser Zeit
erhalten KundInnen einen Rabatt von 25 Prozent auf alle Stoffe. Der La-
den ist geöffnet von Dienstag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis
18 Uhr. Bild: Kraft

BlickpunktGeschäftsleben

geprägte Unterdorf, in den Ja-
cob-Picard-Gedenkraum im
ehemaligen Rathaus und weiter
hinauf zum jüdischen Friedhof,
der am Waldrand oberhalb des
Dorfes liegt.
Die Führung beginnt um 15 Uhr,
Treffpunkt ist der Parkplatz
beim Museum Fischerhaus in
Öhningen-Wangen. Der Kosten-
beitrag beträgt 9 Euro. Männli-
che Teilnehmer werden gebe-
ten, den Friedhof mit
Kopfbedeckung zu betreten.
Vorherige Anmeldung erforder-
lich unter Telefon 07735/81920
(Tourist-Info Öhningen).

Hegau. Den Spuren des jüdi-
schen Schriftstellers Jacob Pi-
card folgend informiert der His-
toriker und Bodensee-Guide
Helmut Fidler am Donnerstag,
22. Juni, um 15 Uhr über das Zu-
sammenleben von Juden und
Christen auf der Halbinsel Höri.
Über dreihundert Jahre gab es
in Wangen (heute Ortsteil von
Öhningen) eine jüdische Ge-
meinde, deren Alltagsleben Ja-
cob Picard in seinen Erzählun-
gen aus dem Landjudentum
festgehalten hat.
Die Wanderung führt durch das
von jüdischen Wohnhäusern

Tour mit Bodensee-Guide Helmut Fidler

Jüdisches Leben auf der Höri

Auf den Spuren jüdischen Lebens - hier eine historische Aufnahme aus
Wangen am See. Bild: Archiv Gert Wolf.

Anzeige

25 Jahre
Ullas Stoffidee!
Feiern Sie mit mir am
Samstag, 17 Juni 2023,
10:00 - 17:00 Uhr in der
Vorstadt 13 in Engen.
In der Jubiläumswoche,
vom 17. - 24. 6. 2023,

erhalten Sie
25 %
Jubiläums-
rabatt auf
Stoffe.

Ullas Stoffidee
Vorstadt 13
78234 Engen
T 07733 . 98444

Der MEV gratuliert seinem
Mitglied Ulla’s Stoffidee zum

25-jährigen Bestehen am 17.06.2023.
Hier werden auch Sterntaler angenommen.
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gegen die Juniorinnen des SC
Freiburg 2 geschlagen geben
mussten war nach dem letzten
Spieltag in Freiburg die Freude
im Team groß. Die Trainerinnen
und Trainer bekamen dann
auch noch die obligatorische
Sektdusche ab. Die beste Tor-
schützin des Teams wurde Ca-
sey Maier mit 13 Toren.

gegen den JFV Freiburg-Ost auf
dem zweiten Tabellenplatz
durch - und das, obwohl das
Team imSchnitt deutlich jünger
war als ihre Gegnerinnen. Ein
Aufstieg ist für die B2-Juniorin-
nen trotz Meisterschaft nicht
möglich, da die B1-Juniorinnen
in der Oberliga spielen. Nach-
dem sie sich letztes Jahr noch

Engen. Die B2-Juniorinnen des
Hegauer FV konnten die Meis-
terschaft in der Verbandsliga
feiern.
Das Team von Trainerin Isabel
Wikenhauser, Cora Andris und
Martin Haberstroh holte in der
Saison 34 von 36 möglichen
Punkten.
Damit setzten sie sich deutlich

B2-Mädelsholten sichdenTitel inderVerbandsliga

»Meisterhafte«HFV-Juniorinnen

Grund zum Feiern hatten die B2-Juniorinnen: Sie wurdenmit 34 von 36möglichen Punkten Kreismeisterinnen in
der Verbandsliga. Bild: HFV

In der zweiten Halbzeit plät-
scherte das Spiel erstmal vor
sichhin, dann verletzte sich SVD
StürmerinTeresaProsenschwer
am Knie. Die bereits fünfte
Knieverletzungder Gäste in die-
ser Saison waren mit ein Grund
für den Abstieg.
Nach der Unterbrechung konn-
te die ehemalige HFV-Spielerin
auf Seitendes SVD inder 78.Mi-
nute durch einen abgefälschten
Ball verkürzen.
Die Gäste versuchten noch ein-
mal, alles nach vorne zu werfen,
Saskia Reichmann nutzte je-
doch einen Patzer in der Ab-
wehr kurz vor Schluss zumfina-
len 3:1-Sieg der Hegauerinnen.

Derby immer top motiviert. Bei
schönstem Wetter ging es für
beide Teams am Samstag in
Welschingen also um die letz-
ten drei Punkte. Früh im Spiel
kristallisierte sich heraus, dass
sich die Gäste mit einer kom-
pakten Defensive versuchten.
Diese Defensive hielt bis zur 23.
Minute. Hier setzte Malin Feldt
den Ball auf Saskia Reichmann
durch und diese verwandelte
souverän.
Das gleiche Bild gab es gerade
einmal fünfMinuten später, nur
dass die Passempfängerin dies-
mal Luisa Radice war. Mit der
2:0FührunggingdasHeimteam
in die Pause.

Engen. Am letzten Spieltag der
Frauen-Oberliga-Saison trafen
mit dem Hegauer FV und dem
SV Deggenhausertal die beiden
Vertreter des Bezirks Bodensee
aufeinander. Sportlich ging es
für beide Teams um nichts
mehr: Die Frauen des Hegauer
FV landeten auf Platz Fünf, für
den SV Deggenhausertal war
der Abstieg in die Verbandsliga
bereits besiegelt.
Und trotzdem ist man für ein

Nacheinemdeutlichen Sieg im
letzten Spiel stehendie
HFV-Damen zumEndeder
Saison auf demfünften
Tabellenplatz.

3:1-Erfolg gegendenSVDeggenhausertal

HFV-DamenbeendenSaison
mitDerby-Sieg

Hegau. Am Sonntag, 18. Juni,
lädt der Schwarzwaldverein
Tengen zum »Mehrgeneratio-
nentag rund um die Sausch-
wänzlebahn«. Los geht es um 9
Uhr an der Randenhalle in Ten-
gen. Von dort aus wird nach
Blumberg, gefahren, ummitder
Sauschwänzlebahn nach Blu-
megg zu fahren. Der Kostenbei-
trag beträgt pro Person etwa 20
Euro für Zugfahrt undEintritt in
die Museumsmühle. Anmel-
dungen: Tel. 07736/9242 844
(AB), via WhatsApp der Fami-
liengruppe oder junker@gs-
tengen.de.

Mehrgenerationentag
Schwarzwaldverein

Anzeigenberatung

Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann
@info-kommunal.de

Jahnstraße 40, 78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690

E-Mail: info@info-kommunal.de

Zimmerholz. Am Freitag, 23.
Juni, findet auf der gemütlichen
Obstwiese »Auf Stiegeln« im
Unterdorf der diesjährige Däm-
merschoppen des Musikverein
Zimmerholz statt. Ab 16.30 Uhr
freuen sich die MusikerInnen
darauf, wieder viele Gäste in
Zimmerholz begrüßen und be-
wirten zu dürfen. Neben Klassi-
kern vom Grill wird es dieses
Jahr auch einen Barbetrieb ge-
ben. Für gute Unterhaltung sor-
gen bis in die späten Abend-
stunden die Musikkapellen aus
Hilzingen, Aulfingen und Neu-
dingen. Die Veranstaltung fin-
det nur bei guter Witterung
statt. Weitere Infos unter www.
musikverein-zimmerholz.de.

Dämmerschoppen
Musikverein Zimmerholz



Provisionsfrei: Drei Neubau-
wohnungen in Riedheim,

Fertigstellung August/Sept.
jeweils um die 100 m² Wohnfläche.

Außergewöhnlicher Standard,
zwei Stellplätze. Tel: 0163/8920444
oder andreas.cyrus@wuestenot.de

Provisionsfrei: Die Besondere Haus-
hälfte in Riedheim zu verkaufen.

Über 200 m² Wohnfläche. Blick in die
Alpen. 2 Stellplätze Galerie,

neue Heizung, Schwedenofen
Tel. 0163/8920444

oder andreas.cyrus@wuestenrot.de

Umgebg., beim Gassi gehen, bei Gar-
tenarbeiten, beim Rasenmähen u.
div. Arbeiten im u. ums Haus?
bertoldo.francesco@yahoo.de

Wer sucht Unterstützung in Engen u.

Tel. 07733-7556
Hilfe f. Gartenpflege/Anselfingen ges.

Privatstelle, 24 h, Referenzen vorhan-
den. Tel. 0048 7911 95953

Deutschsprachige Polin sucht

liebev. Zuhause f. uns. GlücksKatze
NALA, 12 J. alt, Freig. u. ziem.eigen-
ständig. Dennoch braucht sie natür-
lich Zuneigung. Tel. 0176/34316681

Wegen Umzug suchen wir dringend

z. verschenken Tel. 0162 289 4043
Planschbecken faltbar, 1,00m x 0,30m

inkl. Heu u. Stroh, für unsere 3 Pfer-
de, Selbstversorger. Tel. 07739 867 4913

Suchen Offenstall m. Weidefläche

für Motorboot im Raum Hilzingen
Tel. 0175/8075552

Suche Stellplatz in Halle o. Scheune

Narrenzunft Engen e.V.
Zu der am Montag, den 26. Juni 2023, um 19.30 Uhr im
„Narrenkeller“ Kostergasse 15, in Engen, stattfindenden

Jahreshauptversammlung
laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Offizielle Eröffnung durch den Präsidenten
2. Totenehrung
3. Protokoll der letzten Hauptversammlung
4. Tätigkeitsberichte 2022 von:
• Präsident
• Gruppe Berggemeinde
• Hanselegruppe

• Gruppe Blaufärber
• Fanfarenzug

5. Kassenbericht des Säckelmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Säckelmeisters
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen, 1. Turnus
10. Anträge und Verschiedenes
11. Vorschau

Anträge müssen schriftlich und begründet, bis zum 19. Juni 2023
bei der Geschäftsstelle, Lindenstraße 17, 78234 Engen, einge-
gangen sein.

Narrenzunft Engen e. V.

TRANSCO

JOBS
BEI

Wir suchen Sie als

Lagermitarbeiter/in (w/m/d)

Auszubildende/n zur Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)

Kaufmännische/n Mitarbeiter/in Service & Auftragsabwicklung (w/m/d)

Sie möchten so richtig etwas zu bewegen - egal ob im Büro oder in den Lagerhallen? Dann

sind Sie bei uns genau richtig! Wir sind auf der Suche nach motivierten Talenten, unabhängig

davon, ob Sie bereits Berufserfahrung mitbringen oder als Quereinsteiger/in (w/m/d) oder

als Berufsanfänger/in (w/m/d) neue Wege einschlagen möchten. Bei uns zählt Ihr

Engagement und Ihre Bereitschaft, sich in einem dynamischen Umfeld zu entfalten und

weiterzuentwickeln.

Neben einer leistungsgerechten Vergütung, attraktiven Sozialleistungen und flachen Hier-

archien bietet Ihnen TRANSCO abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeiten. Eine

gründliche Einarbeitung und die Möglichkeit zum Erwerb der notwendigen Qualifikationen

durch Inhouse-Seminare garantieren einen erfolgreichen Start und eine stetige berufliche

Weiterentwicklung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unsere Homepage: www.transco.eu

Bei uns kommt Ihre Karriere ins Rollen!

TRANSCO GmbH | Industriepark 305-307 | 78244 Gottmadingen
Sarah Bichsel steht Ihnen bei Rückfragen unter 07731 909 89 27 zur Verfügung.

gesucht -
gefunden
Hier können Sie erfolgreich
Ihre Kleinanzeige aufgeben:
info@info-kommunal.de
Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

permail oder Brief an
Info Kommunal, Jahnstraße 40,

78234 Engen

Immobilien

Nebenverdienst

Tiermarkt

Sonstiges

Zu verschenken

Dies und Das

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann
@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

HHEEGGAAUUKURIERKURIER

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Günstige Gelegenheit
www.suedkurier.de/anzeigen
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Wabnig (11 Jahre), gelang mit
1,45 Meter/m ein erfolgreicher
Einstieg im ersten Wettkampf.
Daria Shafeieva (W13) steigerte
sichauf 1,95m.MaxRohseüber-
sprang mit verbesserter Tech-
nik und tollen Sprüngen 3,05m.
Ebenfalls eine neue persönliche
Bestleistung feierte Jan Offen-
berg (MU18), der sich auf starke
3,45m steigerte.
LuziaHerzig gewannmit 3,85m.
Sie zeigte sichere und hohe
Sprünge und versuchte sich
noch an 4,05 m, die sie jedoch
knapp riss. Für sie steht nächste
Woche der Vergleich mit den
aktuell bestendeutschenSprin-
gerinnen in Mössingen beim
Einladungswettbewerb »Jump
and Fly« inMössingen an.

Mit dabei waren auch einige er-
fahrene Topathleten aus Ba-
den-Württemberg, die auf die
Jagd nach Qualifikationen gin-
gen.
Umrahmt wurde das Sprunge-
vent von einer Hüpfburg, auf
der sich die Jüngsten vergnüg-
ten konnten, Interviews, Musik,
Informationen über Stabhoch-
sprung und natürlich mit guter
Bewirtung durch den Förder-
verein der Leichtathletik.
Andrea Grusdas, Vorstandsvor-
sitzende bei der Sparkasse En-
gen-Gottmadingen, schaute
ebenfalls zu und führte Sieger-
ehrungen durch.
Die Springer aus Engen zeigten
allesamt tolle Leistungen. Dem
jüngsten Springer, Noah Raul

Engen. Um auf die finale Jagd
nach Bestleistungen und Prei-
sen in der Gesamtwertung zu
gehen, waren mindestens drei
Springen in der Serie notwen-
dig. Bei idealen Bedingungen
wurden die Nachwuchs-Stabar-
tistendurchdie Zuschauer kräf-
tig unterstützt und sie dankten
esmit tollen Sprüngen und vie-
len Bestleistungen.

ZumFinale des diesjährigen
BWStabi-Cup imStabhoch-
sprung trafen sich 38moti-
vierte Athleten aus ganz
Baden-Württembergund
einigeAthleten aus der
Schweiz imEngenerHegau-
Stadion zumsechsten Sprin-
gen.

FeuerwerkderBestleistungen imHegau-Stadion

BWStabi-CupFinale inEngen

Die Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Engen-Gottmadingen, Andrea Grusdas, freute sichmit Leo Bläs (links im
Bild) und Jan Offenberg über tolle Leistungen beim BW Stabi-Cup Finale in Engen. Bild: Verein

»Neuer Jumping-Kurs«: Die TG Welschingen startet nach
den Pfingstferien einen neuen Jumping-Kurs mit Josephine Trappiel, im-
mer mittwochs um 18 Uhr in der Hohenhewenhalle. Jumping Fitness ist
ein Ausdauer-Intervall-Workout, das Spaß, Fatburning, Mobilitäts- und
Krafttraining in einem ist, ohne dass man dabei Muskelkater bekommt.
Beim Jumping werden 400 Muskeln angesprochen, je nach Intensität bis
zu 1.200 kcal verbrannt - und dasWichtigste: Glückshormone ausgeschüt-
tet. Zum passenden Beat werden verschiedene Schritte und Sprünge auf
dem Trampolin kombiniert, Choreographien durchgejumpt und Schwung
in den Körper gebracht. »Gewicht, Alter und Leistungsfähigkeit sind
nebensächlich, Spaß in der Gruppe zu rhythmischen Bewegungen stehen
im Vordergrund«, versichert Kursleiterin Josephine Trappiel. Fortschritte
im Bereich Ausdauer, Beweglichkeit, Gleichgewicht und Koordination sind
schnell sichtbar. Außerdem wird durch das Jumpen die Fettverbrennung
und Verdauung angeregt. Die TG Welschingen freut sich über viele jump-
begeisterte Sportler und Sportlerinnen. Buchbar ist der neue Kurs auf der
Homepage der TG Welschingen. Bild: TG Welschingen

Welschingen. Zur Radtour der
Rollizunft am Sonntag, 18. Juni,
lädt der Verein herzlich ein.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Rathaus in Welschingen, die
Tourwird für alle Teilnehmerob
klein oder groß machbar sein
und ist ein gutes Training für
das Stadtradeln: »Ab 19. Juni
sind wir wieder mit dem Stadt-
radeln aktiv, bitte meldet euch
bei der App Stadtradeln beim
Team Rollizunft an und sam-
melt Kilometer fürs Team«, so
Ralf Keller von der Rollizunft.
Bei der Fahrradtour am Sonn-
tagwird eswieder einenVersor-
gungspunkt auf der Route ha-
ben, wo es Getränke und eine
Kleinigkeit zu Essen gibt (wird
vom Verein gesponsert). Da-
nach geht es ans Rathaus zu-
rück, um dort zu grillen. Die
Grillsachen sind mitzubringen,
Getränke können am Rathaus
gekauftwerden.
Die Rollizunft freut sich auf je-
den Teilnehmer sowie Neumit-
glieder oder Gönner - jung oder
alt, jeder und jede ist gerne ge-
sehen.

Vorschau

DienächstenTerminesinddann
Sommerfest am Hundesport-
platz am Samstag, 15. Juli.
Für die Organisation werden
noch Anmeldungen verschickt.
AuchdasAltstadtfest amSams-
tag, 22. Juli, steht an, hier
braucht der Verein wieder Hel-
fer, um etwas Geld in die Kasse
zu bekommen. Ar-
beitslisten dafür wird es eben-
falls demnächst geben.

Rad-Tour

Rollizunft
Welschingen



HegauKurierMittwoch, 14. Juni 2023 Seite 17

Juni-Programm
»Senioren für Senioren«

22. Juni: Ausflug mit den Seniorenbusfahrt Beerenzügle Mark-
dorf- Reute. Anmeldepflicht.

28. Juni um 14.30Uhr: Singen undMusizieren imGZ, EG.

Alle Seniorinnen und Senioren aus Engen und den Ortsteilen
sindherzlich eingeladen.

Kontaktdaten:
senioren-fuer-senioren-engen@web.de, Telefon 07733/5668,
hp.roettele@gmx.de, Tel. 07733/993519

Tag der offenen Tür: Der eben erst fertiggestellte Kreißsaalbe-
reich im Hegau-Bodenseeklinikum Singen wartet darauf, entdeckt zu
werden. Gelegenheit, die neuen, generalsanierten und erweiterten Räum-
lichkeiten zu besichtigen, besteht am Samstag, 17. Juni, von 15 bis 18 Uhr.
An Ständen gibt es Informationen rund um das Thema Geburt. Hier kön-
nen Interessierte alles über die Anwendung von Akupunktur oder der Aro-
maöl-Therapie vor und während der Geburt erfahren und lernen, wie das
»Taping« in der Schwangerschaft funktioniert. Auch wird über das Gebä-
ren unter Wasser informiert – die neue Geburtswanne steht zur Besichti-
gung bereit. Auf die kleinen Besucher warten Gewinnspiele mit Glücksrad
und Babypuppen-Wickeln. Für die Bewirtung ist im Krankenhaus-Casino
gesorgt. Bild: HBK

Folgende Kinder werden feier-
lich auf ihrem ersten Weg zum
Tisch des Herrn begleitet:
Aus Anselfingen Ben-Luc Blasi,
Alessia Fois, Sarah Müller, Mar-
lonWanner, TimoWassmer, Joel
Watras und Luis Wikenhauser,.
Aus Neuhausen Eliah Watras
sowie aus Welschingen Anika
Britsch, Moritz Dreher, Fabian
Heisner, Nele Kenner, Johannes
Millinger und Adrian Sauter.

14 JungenundMädchen feiern
amübernächsten Sonntag in
Welschingen ihre Erstkommu-
nion.

Welschingen. In verschiedenen
Aktionsgottesdiensten und
Gruppenstunden haben sie sich
auf diesen Tag vorbereitet.
Auch in ihrem Festgottesdienst
werden sie sich aktiv mitein-
bringen.

AmSonntag, 25. Juni

Erstkommunion
inWelschingen

DerKlinikchor»Sisingas«unter
der Leitung von Cornelia Heg-
gemann wird die Feier musika-
lisch gestalten.
Für die Patientinnen und Pa-
tientenwirddie Feier um10Uhr
auch über den Kapellenkanal
Nr. 24 in die Krankenzimmer
übertragen.
Informationen zum Klinikchor
Sisingas gibt es bei Bruno Koch
unter der Telefonnummer 0171
3125992.

Hegau. Der »Offene Himmel«
der Klinikseelsorge steht im
Monat Juni unter dem Thema:
»Wieder zu Kräften kommen.
Aber wie?«
Er findet am Sonntag, 18. Juni,
um 10 Uhr in der Klinikkapelle
in Singen statt. Eingeladen sind
Patienten, Angehörige und alle,
die sich mit der Klinikseelsorge
verbunden fühlen.
Claudia Graf und Waltraud
Reichle leiten die Feier.

Klinik-Seelsorgewidmet sich
demThema»Wieder zuKräftenkommen«

»OffenerHimmel«
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Für die vielen Glückwünsche, Geschenke und Karten zu meinem

85. Geburtstag
sage ich herzlichen Dank.

Danke auch den vielen Helfern, die das tolle Fest
ermöglicht haben.

Engen, im Juni 2023 Ewald Böhrer
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Jubilare
■ Frau Beatrix Kühnel, Engen, 75. Geburtstag am 15. Juni
■ Frau Liubov Sviashchenko, Engen, 70. Geburtstag am 15. Juni
■ Frau Christel Sauter, Engen, 85. Geburtstag am 17. Juni
■ Herr Edgar Stark, Welschingen, 70. Geburtstag am 17. Juni
■ Frau Ingrid Sigwart, Engen, 80. Geburtstag am 18. Juni
■ Frau Anni Kämmer, Engen, 85. Geburtstag am 20. Juni
■ Herr Peter Pütz, Engen, 75. Geburtstag am 20. Juni

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 17. Juni: Neue Stadtapo-
theke, Sankt-Johannis-Straße 1,
Radolfzell, Telefon 07732/821929
Sonntag, 18. Juni: Hohentwiel
Apotheke, Hegaustraße 14, Singen,
Telefon 07731/905680
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu

ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia, Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V., Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 17. Juni
Engen: 10.30 Uhr feierlicher
Erstkommuniongottesdienst,
17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 18. Juni
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe,
anschließend Erwachsenentaufe und
Firmung, 17.30 Uhr Dankandacht der
Erstkommunionkinder
Anselfingen:9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier mit Kommunionausteilung
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz:9 Uhr Hl. Messe

MusikalischerLobpreis (Praise&
Worship): am Mittwoch, 14. Juni, um 19
Uhr in der Alten Kirche in Welschingen
mit Patrick Allweiler. Dauer circa 45
Minuten. Lobpreis und Anbetung sind
als besondere Form des Gebetes
Ausdrucksmöglichkeiten des christ-
lichen Glaubens. Herzlich eingeladen
sind alle, die Lobpreis kennen und
mögen, ebenso alle, die neugierig sind
und wissen möchten, was das ist.
Kath.Bildungswerk -Tagesfahrtnach
Einsiedeln (Schweiz):Nach einer
knapp zweistündigen Busfahrt wird
am Samstag, 17. Juni, die Benediktiner-
abtei Kloster Einsiedeln erreicht, die
der größte Wallfahrtsort der Schweiz
darstellt. Die doppeltürmige Kloster-
kirche gilt als die wichtigste Barock-
kirche der Schweiz. In ihr befindet sich
die Gnadenkapelle mit der berühmten
»Schwarzen Madonna von Einsie-
deln«. Die Engener Gruppe wird im
Rahmen einer Führung die Kloster-
anlage mit Klosterkirche und die
Stiftsbibliothek besichtigen und
kennenlernen. Einkehrmöglichkeiten
sind vorhanden. Treffpunkt 10 Uhr am
Bahnhof Engen, Rückkehr circa 19 Uhr.
Kosten: 20 Euro (für Busfahrt und
Führung durchs Kloster Einsiedeln).
Bitte bei Anmeldung bezahlen.

Anmeldung bis 5. Juni im Kath.
Pfarrbüro Engen, da Teilnehmerzahl
begrenzt. Personalausweis oder
Reisepass bitte mitnehmen.
BKids inAach:Am Samstag, 17. Juni,
treffen sich die BKids wieder von 15.30
bis 18 Uhr im kath. Gemeindezentrum,
Stadtstraße 44 in Aach. Alle Kinder ab
fünf Jahren sind herzlich eingeladen. Es
werden Lieder gesungen, eine
spannende Bibelgeschichte gehört,
gemeinsam gebastelt, Spiele gespielt
und zum Abschluss gibt es einen Snack
für alle. Bitte im Pfarrbüro Engen unter
Tel. 07733/9408-0 anmelden.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier.
Verantwortlich: Kath. Pfarrer
Gebhard Reichert. Musikalische
Gestaltung: Franz Meister, Klavier.

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Ole Wangerin)

Gemeindetermine/Kreise:
Wo sich die Kreise während der
Bauphase treffen, kann beim Ev.
Pfarramt, Tel. 07733/8924, erfragt
werden.

Mittwoch: 17 Uhr Jugendkantorei,
20 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat
Donnerstag: 19.30 Uhr Sing & Pray
Freitag: 19.30 Uhr Jugendgruppe
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: 14.30 Uhr Kinderkantorei
Grundschulgruppe, 15.45 Uhr
Kinderkantorei Vorschulgruppe

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

NeuapostolischeKirche
Engen
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

schon länger keine Jubelkonfir-
mation mehr stattfand, sind
auch Goldene und Silberne Ju-
bilare der drei zurückliegenden
Jubiläumsjahre herzlich einge-
laden.
Da der Kirchengemeinde nicht
alle Adressen der Jubelkonfir-
manden vorliegen, bittet die
Kirchengemeinde andere, ge-
gebenenfalls auswärtige Jubel-
konfirmanden aus diesen Jahr-
gängen, auf diesen Termin
hinzuweisen.
Um besser planen zu können,
werden alle Jubilare gebeten,
sich bis Freitag, 23. Juni, im
Pfarramt anzumelden.

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde feiert am Sonn-
tag, 9. Juli, um 10 Uhr eine Jubel-
konfirmation mit einem Fest-
gottesdienst in der Auferste-
hungskirche Engen. Danach wird
Kaffee und Kuchen angeboten.
Eingeladen sind alle Jubilare der
»Diamantenen Konfirmation«,
Konfirmationsjahrgang 1963,
der »Goldenen Konfirmation«,
Konfirmationsjahrgang 1973
und alle »Silbernen Konfirman-
den« des Jahrgangs 1998. An-
gesprochen fühlen dürfen sich
alle Jubel-Konfirmanden, gleich
ob sie in Engen oder anderen
Orts konfirmiert wurden. Da

Festgottesdienst am9. Juli inderAuferstehungskirche

Jubelkonfirmation
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Heizung
Bäder

Serviceauch
im Notfa

ll

sind
wir fü

r Sie
da !

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

Es gibt sensationelle staatl. Förderungen bei
Heizungs-Sanierungen!

Weiter ist bis Ende 2023 ein Gas/-Ölheizungstausch
noch ohne die zusätzlich geplanten gesetzlichen

Restriktionen möglich.
Rufen Sie an, wir informieren Sie gerne !

LANGEWEILE? NICHT BEI UNS!
Für unsere Tankstelle in Engen suchen wir ab sofort

Mitarbeiter / Aushilfen (m/w/d) auf 450€ Basis

Du hast Lust? Dann schick uns Deine Kontaktdaten

TOTAL Station
Aacher Strasse 18 • 78234 Engen
E-Mail-Adresse: Total.Slitscher@gmail.com

Was macht Dich aus:
• Du arbeitest gern mit Menschen.
• Man kann sich auf Dich verlassen und Du bist flexibel.
• Du hast eventuell schon Erfahrung im Umgang mit

Kunden in der Gastronomie oder im Einzelhandel.

Was erwartet Dich bei uns:
• Egal zu welcher Tageszeit, an der Tankstelle wird es nie

langweilig.
• Die Arbeit ist unglaublich vielfältig und macht dadurch

noch mehr Spaß.

Teilzeitkraft sowie Aushilfen (m/w/d)

Tel. 0175-2070023
ENGEN – Bahnhofstr. 4

GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6
SINGEN – Scheffelstr. 33

BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

2O%

47,95€
statt59,95€

Nicht mit
anderen

Aktionen
kombinierbar.

Herren
Sandale
Größe 40 - 46
in blau

2O%2O%2O%
Größe 40 - 46
in blau

Gültig bis So.,
25.06.2023

Wir suchen zuverlässige Person
(Rentner) für Gartenpflege.

auf 520-€-Basis.

Geiger Chemie GmbH
Jahnstraße 46 · 78234 Engen
Tel. 07733 9931-0, Fax 07733 9931-30
www.geiger-chemie.de
E-Mail: jgeiger@geiger-chemie.de

Pfarramtssekretärin gesucht
Die Ev. Kirchengemeinde Engen stellt zum 1.9.2023 eine neue Pfarr-
amtsekretärin als Nachfolgerin für die bisherige Stelleninhaberin ein.
Es handelt sich um 10 Wochenstunden, die nach TvÖD Bund bezahlt
werden.

Nähere Informationen bekommen Sie unter
www-evgemeinde-engen.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ordentliche
Jahreshauptversammlung
Des Marketing Engen e. V.
Am 19.06.2023
In der Raststätte West um 20.00 Uhr
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch den Sprecher des

Vorstandes
TOP 2 Feststellung der fristgerechten und

ordentlichen Einladung
Und Genehmigung der Tagesordnung

TOP 3 Tätigkeitsbericht 2020
Jahresabschluss/Bilanz 2020

TOP 4 Tätigkeitsbericht 2021
Jahresabschluss/Bilanz 2021
Sterntalerentwicklung 2020 bis
einschließlich 2022

TOP 5 Wirtschaftsplan 2023 und 2024
Zukunftsplan (Entwicklung) – wie vom
Gemeinderat gefordert
Genehmigung durch die Mitglieder-
versammlung

TOP 6 Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer

TOP 7 Grußwort des Bürgermeisters
TOP 8 Neuwahlen des Vorstandes
TOP 9 Neuwahlen des Beirates
TOP 10 Neuwahlen der Kassen (Beleg) Prüfer
TOP 11 Fragen, Sonstiges

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Infotelefon: 07705 920-500
www.kinderkrebsnachsorge.de

Gemeinsam an derSeite
kranker Kinder
Wir engagieren uns für schwerkranke
Kinder, ihre Geschwister und Eltern und
schenken verwaisten Familien neuen
Lebensmut. Helfen Sie uns mit Ihrer
Spende.

SPENDENKONTO
Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN DE41 6945 0065 0000 0050 00
BIC SOLADES1VSS
Stichwort „Schenk mir Zukunft“
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Für ein Ehepaar mit
Hund suchen wir

renovierungsbedürftiges
EFH / Bauernhaus
mit großem Garten
bis ca. € 400.000,-

zu kaufen.
Heim + Haus Immobilien GmbH

Tel. 07731-98260

Für eine junge Familie
suchen wir ein

EFH oder Doppelhaus

bis ca. € 650.000,-
zu kaufen.

Heim + Haus Immobilien GmbH

Tel. 07731-98260

Flughafentransfer
Kranken-Fahrten
Dialyse-Fahrten
Bestrahlungs-Fahrten
Chemo-Fahrten
Großraumtaxi auf Bestellung

0 77 33 / 999 88 44
info@hegau-taxi.de

Hegau
Taxi Engen

Wir sin
d

für S
ie da

!

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

www.elektro-zepf.de

Ihr lokaler Profi
für innovative
Elektrotechnik

Engener Straße 30-32
78250Watterdingen

Im Auftrag
der Zukunft
RETERRA ist spezialisiert auf die Behandlung,
Verwertung und Vermarktung sowohl biologischer
Rohstoffe als auch organischer Reststoffe.

Anlagenfahrer/
Maschinenführer (m/w/d)
> Betriebsstätte Singen
> Stellen-Nr.: 113171

Unser Angebot für Ihren Einsatz
Steigen Sie bei uns ein und profitieren Sie von den
Stärken, die REMONDIS als Unternehmensgruppe mit
sich bringt. Unser Blick ist auf die Zukunft gerichtet.
Deshalb fördern wir Ihre Kompetenzen und bieten
Ihnen unter anderem sichere Perspektiven sowie
ansprechende Benefits:

 Sicherer Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten
und krisensicheren Unternehmen

 Leistungsgerechte Vergütung sowie attraktive
Sozialleistungen

 Nutzung von Mitarbeiterrabatten sowie Möglichkeit
des Dienstfahrradleasings

Die Zukunft gehört Ihnen: Bewerben Sie sich jetzt
auf remondis-karriere.de

RETERRA Hegau-Bodensee GmbH
Christian Goldschmidt
Telefon +497731/9957-0

Ein Unternehmen der REMONDIS-Gruppe

Industriestraße 14–20 · 78224 Singen
07731/599127
www.schelle-singen.de

– Grillfleisch vom Rind und Schwein
– Hackfleisch, Grillwürste, Käseknacker

– Neue Ernte: Frühkartoffeln,
– frisches Saisongemüse, süße Erdbeeren

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr, Do.: 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr, Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Anzeigenblatt- & Prospekt-
verteilung am Samstag in Welschingen rund um Auf Löbern oder Haldenstraße!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800/9995666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH


	 
	Seiten
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

	Inhalt
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier



